
Gemeinde Ober-Mörlen AT-12/2023 
 

Antrag SPD-Fraktion 
 

 
Beratungsfolge Termin 
Gemeindevertretung 18.07.2023 

 
Betreff: 
Antrag SPD-Fraktion 
Schaffung einer Personalstelle (halbe Stelle) als Gemeindepfleger/Gemeindepflegerin 
 
Antrag: 
Der/die Gemeindepfleger/Gemeindepflegerin ist eine wichtige Erweiterung der Daseinsvorsorge 
und ergänzt die bestehenden sozialen Strukturen in Ober-Mörlen. Die Vermittlung von Angeboten, 
Beratungen vor Ort hinsichtlich medizinischer und pflegerischer Versorgung ist wichtiger 
Bestandteil sozialer Teilhabe soll langfristig implementiert werden. Hierzu sind die Aufgaben gem. 
Richtlinie des HMSI als Gemeindepfleger/Gemeindepflegerin u.a. zu definieren: 
 
• Durchführung von Hausbesuchen und telefonischen Beratungen  
• Erfassung des individuellen Unterstützungsbedarfs in Form eines individuellen  
           Versorgungsplans  
• Verweisberatung auf bestehende Hilfen und Dienste aus den Bereichen SGB V,  
           SGB XI und SGB XII, die auf die Unterstützung von Menschen mit Pflege-,  
           Versorgungs- oder Betreuungsbedarf ausgerichtet sind  
• Initiierung von präventiven Maßnahmen sowie Maßnahmen zur Stärkung der  
          Selbständigkeit der Hilfebedürftigen  
• Initiierung von Maßnahmen zur Beseitigung von Versorgungslücken vor Ort 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Gemeindevorstand wird mit der Schaffung einer Personalstelle (halbe Stelle) 
Gemeindepfleger/Gemeindepflegerin beauftragt.  
  
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, ein Konzept gem. den Förderrichtlinien zu erstellen und 
einen Förderantrag für die Jahre 2024 bis 2026 beim Hessischen Ministerium für Soziales und 
Integration (HMSI) zu stellen und nach der Fördergenehmigung auch Zuwendungen des 
Wetteraukreises zu beantragen.  
  
Der Stellenplan ist für die Haushaltsjahre 2024 bis 2026 entsprechend anzupassen. 
 

 
gezeichnet 
Fraktionsvorsitzende/r 
 




